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Herausforderung: finanzielle Altersvorsorge

Fazit

Gesicht der Gesellschaft wird sich verändernneue Wohnformen

Alters-WG

generationengemischte  
WGAufgaben- / Finanzenverteilung in der WG

Altersbild?

immer wieder die alten  
Vorstellungen?

Wirtschaft wird reagieren, um neue Business  
Opportunities zu findenSilver Ager als Business OpportunityPflegeversicherungPflege

wird die Politik  
rechtzeitig reagieren?

politische Hindernisse?

AHV kennt keinen stufenweisen Rückzug aus dem Erwerbsleben

wenig Modelle der Flexibilisierung

Hindernisse, wenn einer länger arbeiten will

Zusammensetzung der Exekutive

Stimmbeteiligung
Mehrheit bei den Senioren

Abstimmungen BVG etc.

Effekt auf  
Abstimmungsverhalten

Studie Silvano Möckli
Modellrechnungen

Effekt ist gering

stimmt es tatsächlich, dass die  
Senioren "generations-egoistisch" sind?

kann nicht  
nachgewiesen werden

Stimmbeteiligung ist nicht altersabhängig  
sondern kohortenabhängig

starke Reglementierung des  
Sozialversicherungsbereiches

eher im Zunehmen

wenig Platz für Flexibilität

Wechsel von Leistungsprimat zu  
Beitragsprimat

sozialer und gesellschaftlicher Statuswer kann überhaupt länger arbeiten?

Bauarbeiter?

SAKE
und wenn einer länger  
arbeiten will?

wie kommen wir weg von  
sequentiellem Denken hin  
zu "plastischem" Denken?

kulturelles Bild des "Alters"

wird das ein Problem werden? oder  
werden die Babyboomer das einfach  
über-leben?

wird es zu einem neuen  
Generationenkonflikt kommen?

Alt sein = bedürftig sein

"schaffen" = Geld verdienen

Freiwilligenarbeitfamiliäre LeistungenTransferleistungen

Kulturschaffende

gebunden an eine Lebensphase

Welches ist die volkswirtschaftliche Bedeutung der Senioren-Generation?

Alters-WG

Solidarität innerhalb der Alterskohorte

wer arbeitet?

gegenseitige Hilfe?

Junge, die arbeiten

Ausländer, die arbeiten

Hürde Alter bei der Jobsuche
Swiss LifeKurs "Ü 45"

Strategie der Firmen für diese Altersklasse?

müssen die jungen Unternehmer die alten Arbeitskräfte  
beschäftigen - oder alte Unternehmer für alte Arbeitskräfte

Konkurrenz oder Kooperation  
zwischen jung und alt

Wie bringen wir  
das zusammen?

Konkurrenz - junge Praktikanten - neu: Alterspraktikanten?

Freiwilligenarbeit?

Schulen?Hausaufgabenhilfe?

gesellschaftlicher Wert dieser Arbeit?

was kostet diese Arbeit?spezifische Ausbildung nötig?

Gender Frage?Frauen sollen vermehrt und länger im Erwerbsleben bleiben?

tendentiell eher abnehmend

Wertschätzung in Europa sehr schwachin USA sehr viel wichtigercalvinistische Ethik

Gratisarbeit der Pensionierten?Bsp ETH und ABB

Management Gesellschaft der ABB für Pensionierte

"Business Angels"bis 70

analog bei Schindler

auch Bundesverwaltung

Stadt Zürich hat es gemacht, wieder aufgehört
Chefbeamte  
"herauslotsen"

Investition in Bildung
Bildung der 55+

Bildung der 65+immer mehr spezifische AngeboteAlters-UNI

Immer mehr Leute  
werden ihr maximales  
Lebensalter erreichen

Bisherige Prognosen  
waren immer zu tief
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